
 

 

 

 

 
GEMEINSAMER APPELL 17.10.2025 

 

Von BWKG, Landkreistag, Städtetag und Gemeindetag: Die Benachteiligung  

der Krankenhäuser in Baden-Württemberg muss ein Ende haben! 

 

Seit Jahren sind die Zahlen bekannt. Baden-Württemberg hat die effizienteste Kranken-
hausstruktur in ganz Deutschland. Kein anderes Bundesland versorgt seine Bevölkerung mit 
so wenigen Krankenhausbetten je 100.000 Einwohner. Das spart den Krankenkassen und 
dem Land viel Geld. Gleichzeitig haben die (wenigen) baden-württembergischen Kliniken 
im Bundesvergleich die höchsten Defizite. Absolut waren es in 2023 670 Millionen Euro, 
2024 900 Millionen Euro und in 2025 eine Milliarde Euro. Zwischen 60% und 70% der Klini-
ken im Land schreiben tiefrote Zahlen. 
 
Die letzten Rücklagen der Klinikträger sind inzwischen aufgebraucht. Bei weiteren Defiziten 
können Einschränkungen der Versorgung der Bevölkerung nicht mehr verhindert werden. 
Die Gefahr von Klinik-Insolvenzen steigt. Bei kommunalen Trägern erfolgen außerdem Ein-
schnitte in anderen Bereichen (ÖPNV, Schulen, Straßen, Radwege, …) zum Ausgleich der 
Klinikdefizite.   
 
Wenn die effizienteste Klinikstruktur die höchsten Defizite aufweist, sind Änderungen am 
gesetzlich vorgegebenen Finanzierungssystem der Krankenhäuser zwingend erforderlich. 
Wir appellieren an Sie: Setzen Sie sich gemeinsam dafür ein, dass die massive Benachteili-
gung der baden-württembergischen Kliniken im Rahmen der Klinikfinanzierung schnellst-
möglich beendet wird! Dringender gesetzlicher Handlungsbedarf besteht vor allem in drei 
Bereichen: 
 
Berücksichtigung des hohen Lohn- und Preisniveaus bei der Vergütung 
Baden-Württemberg ist ein Land, in dem überdurchschnittlich hohe Löhne und Preise be-
zahlt werden. Selbstverständlich werden die Sozialversicherungsbeiträge auf der Grundlage 
der überdurchschnittlichen Löhne von den Beschäftigten und den Arbeitgebern gezahlt. 
Das überdurchschnittliche Preis- und Lohnniveau und die entsprechend überdurchschnitt-
lichen Sozialversicherungsbeiträge führen bei den Kliniken auch zu überdurchschnittlichen 
Kosten. Diese müssen endlich bei der Vergütung der Kliniken berücksichtigt werden.  
 
Verlässliche Finanzierung der Infrastruktur bei Leistungsschwankungen 
In der Vergangenheit wurden den Krankenhäusern bei Leistungssteigerungen nur die vari-
ablen Kosten erstattet. Dieser Effekt hat sich im Südwesten voll ausgewirkt, während er in 
vielen anderen Bundesländern durch Kappungsregelungen gemildert oder ganz ausge-
schlossen wurde. Bei den Leistungsabsenkungen der letzten Jahre wurde dies jedoch nicht 
beachtet: Während Leistungssteigerungen zu einer Vergütungserhöhung von nur 
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2.400 Euro je Fall führten, werden den Kliniken bei Leistungsabsenkungen rund 4.400 Euro 
entzogen. Das untergräbt das wirtschaftliche Fundament der Kliniken. 
 
 
Vergütungszuschlag für vorbildliche Strukturen 
Die effizienteste Krankenhausstruktur in Deutschland muss auch entsprechend vergütet 
werden. Mit einem Krankenhausbett werden im Südwesten rechnerisch viel mehr Bewoh-
ner versorgt als in allen anderen Bundesländern. Dies muss vergütungserhöhend berück-
sichtigt werden.  
 
Es kann nicht sein, dass die baden-württembergischen Krankenhäuser und ihre Träger 
durch die Finanzierungssystematik immer weiter benachteiligt werden. Bitte setzen Sie sich 
auf allen Ebenen dafür ein, dass diese Ungerechtigkeit und die daraus resultierende wirklich 
dramatische Situation der baden-württembergischen Krankenhäuser endlich beendet wird.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Korrespondenzadressen: 

Baden-Württembergische Krankenhausgesellschaft e.V., Birkenwaldstraße 151, 70191 Stuttgart, 

T: 0711 25777-0, einwag@bwkg.de 

Landkreistag Baden-Württemberg, Panoramastraße 37,  

70174 Stuttgart, T: 0711 22462-0, komorowski@landkreistag-bw.de 

Städtetag Baden-Württemberg, Königstraße 2, 70173 Stuttgart, T: 0711 22921-0,  

ralf.bross@staedtetag-bw.de 

Gemeindetag Baden-Württemberg, Panoramastr. 31, 70174 Stuttgart T: 0711 22572-0,  

steffen.jaeger@gemeindetag-bw.de  
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